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Inhalte / Ablauf
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Kurze Einführung: Warum sind wir hier?

Was sind die Anforderungen an die Kinder?

Was ist neu in der 3. Klasse?

Wie werden die Kompetenzen der Kinder beurteilt?

Wie läuft die Zusammenarbeit zwischen den 

Lehrpersonen ab?

Wie empfinden die betroffenen Kinder den Übertritt?

Austausch, Feedback zum Anlass und Apéro

Didier Burgener

Severina Leibundgut

Christine Herrmann

Silvia Liechti, Beatrice 

Rüefli, Christine Herrmann

Beatrice Rüefli, Silvia Liechti 

und Severina Leibundgut

Didier Burgener

Christine Herrmann



Schulen

Stadt Bern

Warum sind wir heute hier?

Wird mein Kind 

fachlich 

ausreichend 

gefördert?

→ Unsicherheit der 

Eltern dies-

bezüglich in der 

Elternumfrage 

(März 2024) 

gegen Ende der 

Basisstufe 

feststellbar
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Schulen

Stadt Bern

Was ist neu in der 3. Klasse? - Fakten

BS 3. Klasse
Altersspanne der Kinder 4-9jährig 9-11jährig

Anzahl Kinder in der Klasse  21  20

Anzahl LPs am Unterrichten 2 LPs, manchmal 3 1 LP, manchmal 2

Räume 2 Räume plus Gang
1 Klassenzimmer, 
geteilte Gruppenräume und Gänge

Anzahl Lektionen
BS 1+2: 22
BS 3-5:  25

28

Fächer

1. Deutsch

2. Mathematik

3. NMG

4. Gestalten

5. Musik
6. Bewegung und Sport

1. Deutsch

2. Mathematik

3. NMG

4. Gestalten

5. Musik

6. Bewegung und Sport inkl. Schwimmen
7. Französisch

Hausaufgaben keine keine, erst ab 5. Klasse
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Schulen

Stadt Bern

Stundenplan 3./4. Klasse

graue Fehler sind z.B. abhängig

von Fachräumen 
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Schulen

Stadt Bern

Was sind die Anforderungen an die Kinder?

Der Lehrplan gibt die Anforderungen vor
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• unabhängig vom Modell, also egal ob Basisstufe oder Kindergarten, 

egal ob Jahrgangs- oder Mehrjahrgangsklassen

• Der Lehrplan21 ist öffentlich zugänglich: https://be.lehrplan.ch/ 

• Er ist nach Fachbereichen und Kompetenzen aufgebaut.

Beispiel Sport

https://be.lehrplan.ch/


Schulen

Stadt Bern

Kompetenzaufbau des Lehrplans
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Mathematik 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Wir machen zusammen ein Quiz (Kahoot):
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Mathematik 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Auflösung
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Mathematik 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Wir machen zusammen ein Quiz (Kahoot):
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Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Mathematik 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Auflösung
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Grundanforderungen im Bereich Mathematik 
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Auflösung
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Mathematik 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Auflösung
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Wir machen zusammen ein Quiz (Kahoot):
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Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Auflösung
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Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Wir machen zusammen ein Quiz (Kahoot):
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Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 
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Schulen

Stadt Bern

Grundanforderungen im Bereich Sprache (Deutsch) 

an die Kinder, die in die 3. Klasse kommen

Auflösung
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Schulen

Stadt Bern

Wie werden die Kompetenzen der Kinder beurteilt?
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Zitat Lehrplan:

„Beobachtungen und Einschätzungen von Kompetenzentwicklung 

und Verhalten der Schülerinnen und Schüler gehören zum 

Kerngeschäft von Lehrpersonen.“

https://be.lehrplan.ch/index.php?code=e|92|5&hilit=102mWGPxSAR8AFePDMWqVh45MaUsKm#102mWGPxSAR8AFePDMWqVh45MaUsKm


Schulen

Stadt Bern

Wie werden die Kompetenzen der Kinder beurteilt?

Beurteilung nach Lehrplan

• formativ: Lernprozesse beobachten, begleiten, ermutigende 

Rückmeldungen dazu geben, Unterrichtsplanung darauf anpassen. Zur 

formativen Beurteilung gehören auch Selbstbeurteilung des Kindes 

sowie Peerbeurteilungen (Feedback der Mitschüler:innen). Formative 

Beurteilung umfasst fachliche und überfachliche Kompetenzen.

• summativ: bilanzierende Beurteilung der Fachkompetenzen

• prognostisch: Schullaufbahn (1 Jahr mehr oder weniger Basisstufe, 
bereit für den Übertritt in die 3. Klasse?)
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Schulen

Stadt Bern

Wie werden die Kompetenzen der Kinder beurteilt?

Einblicke für die Eltern

• Lerninhalte: 

• Quartalsbriefe (4x jährlich)

• Unterrichtsbesuche der Eltern

• Individueller Lernstand:

• Standortgespräche (jährlich)

• Lernspuren o.Ä. (unterschiedlich)
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Schulen

Stadt Bern

Wie werden die Kompetenzen der Kinder beurteilt?

Bereit für den Übertritt in den Zyklus 2?

Entscheidend für den Übertritt in die 3. Klasse ist die prognostische 

Einschätzung, ob die Grundanforderungen Ende Zyklus 1 in den 

Fachbereichen (mehrheitlich) erfüllt sein werden.

Für eine kürzere Durchlaufzeit (3 Jahre) oder eine längere Durchlaufzeit (5 

Jahre) müssen Schule und Eltern einverstanden sein.

Überfachliche Kompetenzen können für den Entscheid eine Rolle spielen, 
sind alleine jedoch nicht ausschlaggebend.
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Schulen

Stadt Bern

Zusammenarbeit der Lehrpersonen: Übergaben

Jeweils im Juni finden Übergaben zwischen den Lehrpersonen statt.

Folgende Informationen / Dokumente werden übergeben:

• Verlaufsblatt: hält fest, wann welches Kind bei welcher LP und 

mit welchen Massnahmen den Unterricht besucht hat

• Einschätzungsbogen: fachliche Grundanforderungen Sprache / 

Mathematik sowie überfachliche Kompetenzen pro Kind

• Unterrichtsdokumentation: hält Inhalte und Lehrmittel zu den 

Fachbereichen sowie Angaben zu Schulreisen / Exkursionen / 

Projekten / Anlässen einer Klasse fest 

Die Dokumente sind für Fachpersonen und stehen den Eltern 

deshalb nicht zur Verfügung.
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Schulen

Stadt Bern

Zusammenarbeit der Lehrpersonen: 

Einblicke und Austausch

• Im Mai / Juni besuchen die Lehrpersonen der 3. Klasse die 

Basisstufe, in welcher die künftigen 3. Klass-Kinder unterrichtet 

werden.

• Mitte Juni besuchen die Kinder an einem Vormittag die künftige 

3./4. Klasse.

• Von August bis Oktober besuchen die Lehrpersonen der 

Basisstufe ihre ehemaligen Schüler:innen in der 3. Klasse.

• Im November findet ein Austauschgefäss zwischen den 

Lehrpersonen der Basisstufe und der 3./4. Klasse statt. Dort 

werden Schwerpunkte und bei Bedarf Massnahmen festgelegt.
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Schulen

Stadt Bern

Zusammenarbeit der Lehrpersonen: Haltung

• Es ist das Ziel des Zyklus 1, die Kinder so 

gut wie möglich für den Übergang 

vorzubereiten, also sie gut ausgerüstet 

ans Ufer zu führen. 

• Es ist die gemeinsame Aufgabe des 

Zyklus 1 und 2, eine stabile und kurze 

Brücke zu bauen, dabei hilft es, wenn die 

Kinder im Zyklus 2 Dinge wiedererkennen.

• Es ist Aufgabe des Zyklus 2, die Kinder auf 

der anderen Seite des Ufers abzuholen. 

Grundlage dafür ist der Lehrplan 21 (nicht 

die Lehrmittel), sowie die individuellen 

Voraussetzungen der Kinder (Infos an 

Übergaben)
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Schulen

Stadt Bern

Übertritt von der Basisstufe in die 3. Klasse

Was sagen die Direktbetroffenen?

Interviews mit Kindern, die letzten Sommer noch in der Basisstufe waren.

• Wie war der Wechsel in die Basisstufe für dich?

• Was war am Anfang neu in der 3. Klasse?

• War etwas schwierig?

• Was ist besser in der 3. Klasse als in der Basisstufe?

Die Tonspur wird exklusiv am Anlass selbst abgespielt.
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Schulen

Stadt Bern

Offener Austausch
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